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Die Rugierherrschast
in Ufernoricum war von nur kurzer Dauer. Anfangs war das Ver¬
hältnis Fewas zu Odowakar ein gutes. Als aber Frederik in „rascher
Tat" seinen Oheim ermordet hatte und der Rugierkönig von Kaiser
Zeno zu einem Einfall nach Italien aufgefordert worden war, zog
Odowakar noch im Winter des Jahres 487 mit Heeresmacht an die
Donau. Die Rugier wurden in ihrem eigenen Lande vollständig be¬
siegt, Fewa und Gisa als Gefangene nach Italien gebracht, wo sie
später hingerichtet worden sein sollen. Frederik, welcher der Ge¬
fangenschaft entronnen und in sein Land zurückgekehrt war, wurde
daselbst im Jahre 488 von Odowakars Bruder Aonulph (Hunwulf)abermals geschlagen und flüchtete zu dem Gotenkönig Theoderich.
Aonulph führte die Römer Noricums nach Italien. Severin war

bereits im Jahre 481 oder 482 am 8. Jänner gestorben.
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